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Buchbesprechungen und Literaturh inweise

Khuon, Ernst von, Aben-
teuer Wissenschaft, 383 S.,
20 Abb.,  Ul lstein-Verlag,
D M  3 8 . - .

Prof.  Ernst von Khuon hat
sein Leben als Journal ist  der
populären Berichterstattung
aus Wissenschaft  und Tech-
nik verschrieben. Seine Aus-
bi ldung begann beim Rund-
funk, schon 1948 wurde er fur
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dieses große Gebiet Chefkor-
resoondent beim Südwest-
funk. In zahlreichen Rund-
funkbeiträgen, Fernsehsen-
dungen, Hörspielen und Kul-
turf i lmen hat dieser sei t  1978
als freier Publ iz ist  tät ige ,Re-
oorter der Wissenschaft" mit
Erfolg versucht,  unsere von
Wissenschaft  und Technik
geprägte Welt  durchschau-
barer zu machen. Ganz im
Sinne von Otto Hahn, der ihm
einmal als Vorwort zu einem
Buch schrieb:

, , lch glaube, es ist  heute
wicht iger als früher,  den Men-
schen die Ergebnisse der Na-
turwissenschaften in Wort
und auch im Bi ld näherzubrin-
gen. Die Naturwissenschaf-
ten haben unser Leben ver-
ändert und werden es weiter
verändern. Wir müssen die
Welt ,  in der wir  leben. begrei-
fen lernen. Dann erkennen
wir die Gefahren und können
gegen sie auftreten. Aber wir
erkennen auch die oroßen
Mögl ichkeiten dieser Zeit ,  in
die wir  hineingeboren sind."

Erns t  von  Khuon is t  1915 in
München geboren. Dies und
die Tatsache, daß er sich be-
rei ts in einer Zeit ,  in der sich
erst wenige Journal isten um
Wissenschaft  und Technik
gekümmert haben, diesem
Metier verschrieb, l ießen ihn
zu einem Augenzeugen vieler
herausragender Entwicklun-
gen der letzten Jahrzehnte
werden. Der Reiz.  der damit
auch für ihn oersönl ich ver-
bunden war, schlägt selbst
den Leser dieses Buches
noch in Bann. Der Promi-
nente unter den Wissen-
schaftsjournalisten traf im
Laufe seines Lebens mit  v iel
Prominenz zusammen und
führte mit  ihr of t  genug sehr
persönl iche Gespräche. Das
verleiht  dem Buch zusätzl i -
che Authent iz i tät .  Kr i t ische
Kommentare sucht man viel-
le icht aber gerade auch des-
halb meist vergebl ich, es sei
denn. ein Prominenter äu-
ßerte sie.

, ,Abenteuer Wissenschaft"
mit  dem Untert i tel  . ,Begeg-
nungen mit  unserem Jahr-
hundert"  ist  ein spannendes
und kurzwei l iges Lesebuch
zugleich. Der Bogen ist  weit
gespannt:  vom Umgang mit
der Atomkraft über die Erkun-
dung des Weltal ls,  die Erfolge
der Chemie, der Biochemie
und der  Med iz in  b is  h in  zur
Arbeit der Archäologen. Den
Abschluß bi ldet das Kaoitel
, ,Abenteuer des Erf indens",
in dem der Autor die anqeb-

l i ch , ,s ieben er fo lg re ichs ten
Erfinder der Jetztzeil" kurz
oorträtiert.

Das ist natürlich etwas zu
hoch gegri f fen, denn uber
diese sieben hinaus könnte
man wahrl ich noch viele an-
dere schöofer ische Men-
schen ausmachen, denen wir
außergewöhnliche Fort-
schritte verdanken auch
unter Ausländern. Prominent
kann man durch Leistungen
werden, gewiß und zu Recht,
aber wer es nicht ist ,  muß
deswegen nicht weniger ge-
leistet haben. Hier l iegt eine
Art heiml iche Verführung ver-
borgen, die im gesamten
Buch lauert :  zu glauben, daß
wir wissenschaft l ich-techni-
schen Fortschri t t  vornehmlich
den Wenigen zu verdanken
haben, die i rgendwann von
dazu Berufenen auf ein Po-
dest gehoben wurden.

Kl ien. Jobst i  Schubert ,  Do-
rothea i  Traube, Klaus u.a.,
Energiepolitik vor Ort, 125
S.,  zahlr .  Abb.,  Verlag Kölner
Volksblatt ,  DM 14,80.

Dieses berei ts 1985 er-
schienene Buch bietet eine
Fül le von ool i t isch einsetzba-
ren Handreichungen und Ar-
gumenten zur Rekommunal i-
s ierung der Energieversor-
gung. Die Energieversorgung
müsse wieder vor Ort in den
Rathäusern und nicht in den
Chefetagen der großen Ener-
gieversorgungsunternehmen
behandelt werden. Vorgetra-
gen wird diese Forderung
durchaus kämofer isch und
mit v iel  jur ist ischer Absiche-
rung. Das Autorenteam liefert
eine Vielzahl von Argumen-
tat ionshi l fen, die erkennen
lassen, daß ein Schwenk zu
einer dezentralen Eneroie-
wirtschaft keineswegs Von
vornherein aussichtslos sein
muß. Das käme selbstver-
ständlich auch einer verstärk-
ten Nutzung regenerativer
Energiequel len zugute. Die
durchwegs gut orientierten
Verfasser berichten an vielen
Stel len des Buches über ent-
sprechende gelungene An-
sätze. lhre Ausf ührungen
sind deshalb nicht nur geeig-
net,  Mut zur al lmähl ichen Um-
gestal tung unserer Energie-
ool i t ik zu verbrei ten. s ie l ie-
fern auch Anregungen für
ziel führende Vorgehenswei-
sen und Begründungen da-
TU r .

Bierter,  Wil ly,  Mehr auto-
nome Produkt ion -  weni-
ger globale Werkbänke,

1725. ,  Ver lag  C.F .  Mü l le r ,
Kar ls ruhe,  DM 11,80 .

Mit  dieser Publ ikat ion in der
Schri f tenreihe , ,Al ternat ive
Konzepte" ist  der Georg Mi-
chael Pfaff Gedächtnisstif -
tung ein außerordent l ich or i-
ginel ler Wurf gelungen. eine
Art Science Fiction mit umge-
kehrtem Vorzeichen. Alles
läuft  auf einen Rückbl ick auf
unsere Zeit  hinaus, den eine
f ikt ive,,Al ternat ive Weltwir t-
schaftskonferenz im Jahre
2003" anstel l t .  Er bi ldet den
Schluß des Büchleins. in dem
zuvor die Entstehunq und
Ausbrei tung von Massänpro-
dukt ion und Massenkonsum
seit  den Zeiten Henry Fords
beleuchtet werden. Deren
Folgen und von ihnen herauf-
beschworene Krisen haben
(etwa in unseren Tagen) zu
einer Situat ion geführt .  die
Bierter den Chronisten im
Jahre 2003 u.a. wie folgt  be-
schreiben läßt:

, ,Die Hoffnungen zentr ier-
ten sich darauf,  daß - wie
schon mehrmals in der Ver-
gangenheit  es gel ingen
möge, auf die anstehenden
Probleme ausschl ießl ich
technologische Antworten
und Lösungen zu f inden. die
offensichtlich zutage getrete-
nen Probleme der Industr ial i -
s ierung des 20. Jahrhunderts
durch noch mehr Industr ial i -
s ierung, durch Hyperindu-
str ial is ierung zu beseit igen,
ohne etwas an der sozialen
Organisat ion der Gesel l -
schaft oder an den oersönli-
chen Lebensformen ändern
zu müssen. Kurz, das Rezept
heißt:  .Mehr von demselben'."

Aber,  bis zum Jahre 2003
habe sich die Einstel lung zur
Technik al lmähl ich geändert .
Etwa so: Technik ist  wenioer
ein Substant iv sie är-
schöpft  s ich keineswegs z.B.
in der Form einer Windma-
schine, erner Turbine oder ei-
ner Werkzeugmaschine
sondern mehr ein Verb, was
bedeute, daß wieder viel
mehr Aufmerksamkeit darauf
gelegt werde, wie Technik
entwickelt, eingesetzt und
verwendet wird. und weniger.
auf welche neuen Höhen der
Virtuosität sie getrieben wer-
den könne.

Soweit  zu einer veränder-
ten Einstel lung. die sich mög-
l icherweise berei ts vol lz ieht.
Der Verfasser wi l l  im Verlaufe
seiner Ausf ührungen deut l ich
machen, daß wir beginnen
müssen, neue kulturel le Nor-
men zu entwickeln. Das sei
keine Angelegenheit  von Ex-
perten und Spezial isten, son-
dern,, jedermann-(frau)s" Sa-
che. Unsere Vorstel lunoen
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und technologischen Vorur-
tei le zugunsten einer hohen
produktiven Potenz. so der
Verfasser im Epilog, verstell-
ten uns den Bl ick auf jene gro-
ßen Bereiche, wo kleinere,
moderne und f lexible Produk-
tionswerkzeuge eingesetzt
werden könnten. - Viele Le-
ser dieser Zeitschrift dürften
dieser Ansicht zumindest na-
hestehen. Sie sind einoela-
den, bei der Lektüre döses
Büchleins ihre Aufmerksam-
keit weiter zu schärfen und
die Phantasie zu bef lügeln.

Arbertsgemeinschaft Hes-
sischer Wasserkraftwerke
(Hrsg.),  Kleine Wasser-
kräfte nutzen, 176 S., 80
Abb.,  Thomas Rotar ius Ver-
lag, Heuberg 2, 3553 Cölbe,
DM 16,80 .

Erstaunl ich und ermuti-
gend zugleich, daß sich ein
kleiner Verlag fand. der einen
zeitgemäßen Ratgeber her-
ausbrachte, wie man kleine
Wasserkräfte nutzen kann.
,, Kleinwasserkraftwerke" hat
man sie getauft ,  die früher an
Bach- und Flußläufen Mühlen
und Sägewerke mit Antriebs-
energie oder kleine Siedlun-
gen mit Elektrizität versorg-
ten. Mit  modernen Turbinen
und Generatoren ausgerü-
stet,  können sie heute sehr
wohl privaten Elektrizitätsbe-
darf decken und möglicher-
weise Uberschußstrom pro-
duzieren. In Hessen bei-
spielsweise werden derartige
Anlagen gefördert, wie im De-
tai l  in einem Kapitel  dieses
Buches nachzulesen ist .

Das Büchlein belegt -  und
das ist vielleicht ebenfalls er-
staunl ich - ,  daß derjenige,
der sich mit  dem Gedanken
an ein eigenes Wasserkraft-
werk trägt, auch in unserer
Zeit der Großkraftwerke nicht
al leingelassen ist .  Ein Liefer-
antenverzeichnis offenbart,
daß es lngenieurbüros und
Produzenten für Kraftwerks-
komponenten und ganze An-
lagen gibt, von denen man
gemeinhin keine Ahnung hat.
Das gut verständlich abge-
faßte Buch dürfte ausreichen,
um sich einen eigenen Uber-
blick zu verschaffen, unter
welchen Voraussetzungen
ein Kleinwasserkraftwerk
sinnvoll und wirtschaftlich
wäre. Das ist kein geringes
Verdienst in einer Zeit ,  in der
es gilt, alte Kraftwerkstechnik
neu zu entdecken und mit
moderner Technik zu real is ie-
ren.

Eine Studie der Gesamt-
hochschule Kassel aus dem
Jahre 1983, so erfährt  man,
kam zu dem Ergebnis,  daß

die Wasserkraftnutzuno in
Hessen auf das Dreifäche
ausgebaut werden könnte
und dann mit  etwa 3 Prozent
zur Stromerzeugung dieses
Bundeslandes beitraoen
würde.

Schulz,  Heinz, Wärme aus
Sonne & Erde, 103 S.,  zahlr .
Abb.,  DM 22,80. Ladener,
Heinz, Solare Stromversor-
gung für Geräte, Fahrzeuge
und Häuser.  163 S..  zah. lr .
Abb.,  ca. DM 24,80.

Beide Bücher sind in der
ökobuch Verlag & Versand
GmbH, Postfach 5380, 7800
Freiburg, erschienen.

Beim ersten Durchblättern
dieser Bücher ist  man anoe-
nehm überrascht. wieüiel
nützl iche Information sich in
verständl icher und übersicht-
l icher Form zwischen Buch-
deckel packen läßt. Von
Grundlagen bis zu ganz prak-
t ischen Bauanlei tungen wird
der Leser kaum etwas ver-
missen, was ihm zumindest
darüber Klarheit verschafft,
ob und unter welchen Um-
ständen ihm Solarabsorber,
Erdspeicher oder eine Diesel-
motor-Wärmepumpe zu ei-
nem energiesparenden Hei-
zungssystem verhelfen oder
die Photovoltaik dienl ich sein
könnten. Sachkundioe Hi l fe
zur Selbsthilfe biete-n beide
Büchlein auf ieden Fal l .  Hin-
weise auf Bezugsquel len feh-
len in keinem dieser beiden
empfehlenswerten Ratgeber.

Webers Taschenlexikon,
Band 2, Erneuerbare Ener-
gie, Format 10,5 x 14,8 cm,
brosch. ,  342 S. ,  73Ze ichng. ,
43 Photos, Olynthus Verlag,
lm Chapf 141, CH-5225
Oberbözberg, DM 24,80.

Lexika ersetzen keine
Fachbücher.  s ie dienen der
schnel len Orient ieruno über
größere Wissensgäbiete.
Wenn. so muß man hinzufü-
gen, sie sauber ediert  s ind,
der Stoff übersichtlich geglie-
dert  ist  und für einen schnel-
len Zugri f f  zu den einzelnen
Stichworten gesorgt wurdq.
Al le diese Kri ter ien erfül l t  d ie-
ses Taschenlexikon uneinoe-
schränkt. Es ist das Erqeb-nis
einer Fleißarbeit .  zu ddm der
Wissenschaftsiou rnalist
Dipl .- lng. Dr.  

- techn. 
Rudolf

Weber beglückwünscht wer-
den kann. Mehr an verständ-
l ich dargebotenem Orient ie-
rungswrssen war kaum unter-
zubnngen.

197 kurze, übersichtlich
gegliederte Kapitel geben
einwandfrei Auskunft über
Wesen, Potential, Nutzungs-
techniken, Wirtschaftlichkeit

und Umweltverträgl ichkeit
der Energieträger Biomasse,
Erdwärme. Meeresenergie,
Sonnenenergie, Wasserkraft
und Windenergie. Weniger
bekannte Techniken und
Pläne werden vorgestellt so-
wie histor ische Bezüge ver-
mittelt. An wertvollen Anre-
gungen mangelt  es ebenfal ls
n ich t . , ,Leser f reund l ichke i t " ,
so der Autor,  habe er Zei le für
Zeile angestrebt. Der Rezen-
sent muß ihm bestät igen, daß
ihm das gelungen ist .  Der
Bu ndesforschungsmi nister
bescheinigte Weber eine
,,hervorragende Grundidee
und Konzept ion".

Juristische Literatur aus
der Nomos Verlagsgesell-
schaft

Haedrich, Heinz, Atomge-
setz mit Pariser Atomhaf-
tungs-Übereinkommen,
1 9 8 6 ,  7 1 3  S . .  D M  2 9 .  -

Gesetz über die fr iedl iche
Verwendung der Kernenergie
und den Schutz gegen ihre
Gefahren (Atomgesetz) -
Kommentar Ubereinkom-
men vom 29. Jul i  1960 über
die Haftung gegenüber Dri t -
ten auf dem Gebiet der Kern-
energie in der Fassung des
Zusatzorotokolls vom 28. Ja-
nuar 1964 und des Protokol ls
vom 16. November 1982 -
Kommentar - Schrifttum -
Konkordanzliste der zitierten
atomrecht l ichen Entschei-
dungen.

Hausmann, Klaus, Bundes-
lmm issionsschutzgesetz
und ergänzende Vorschrif-
ten - Textausgabe mit Er-
läuterungen, 1986, 364 S.,
D M  2 9 , - .

Mit  der Einf ührung zum
Bundes-lmmissionsschutz-
gesetz werden zunächst die
Entstehungsgeschichte des
Gesetzes, sein Geltungsbe-
reich, seine Konzeot ion und

die Grundbegri f fe des Geset-
zes er läutert .  Der Inhalt  des
Gesetzes wird unter Hervor-
hebung der Sachzusammen-
hänge dargestel l t .  lm einzel-
nen wird auf die Vorschriften
für genehmigungsbedürf t ige
und nicht genehmigungsbe-
durf t ige Anlagen, auf die Er-
mit t lung von Emissionen und
lmmissionen, auf Best im-
mungen für den Anlagen- und
Verkehrsbereich sowie auf
die Regelung der überwa-
chung der Luftverunreinigung
im Bundesgebiet eingegan-
gen. Die gesetzl ichen Rege-
lungen werden ergänzt durch
Durchführungsverordnungen
und die Al lgemeinen Verwal-
tungsvorschriften TA Luft.

Benda, Dietmar, Energie-
(Leistungs-)Elektronik, kar-
toniert ,  VDE-Verlag, Berl in,
DM 14,70 .

Der Autor dieses Buches
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht,  über das Thema
,,Elektronik" aktuel l  zu berich-
ten. Daß er dabei sein Wissen
auch verständl ich mit tei len
kann, beruht auf seiner lanq-
jährigen Praxis in der Auö-
und Weiterbi lduno.

Die Funktion ünd Arbeits-
weise von Bauelementen und
Grundschaltungen der Lei-
stungselektronik bi lden den
Anfang des Buches. Dabei
werden Themen zu Schutz-
und Entstör-Einr ichtuno
ebenso behandelt wie Halb--
leiterventile, Stromrichter-
schaltungen und Stromver-
sorgung. Ein weiterer Tei l  be-
faßt sich sowohl mit  inteorier-
ten Standardfunktionen" als
auch mit  -  Einzelschaltunoen
wie Zündimpulsspeic6er,
Laststrombegrenzung, Uber-
wachungsschaltung usw.
Zahlreiche Anwendunosbei-
spiele über Antriebs-- und
Drehzahlsteuerung sowie
Regelschaltungen vertiefen
das Gelesene.
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